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Liebe Mitglieder, 

ab Montag gilt der neue Stufenplan zur Lockerung der Corona-Beschränkungen und das macht 

Hoffnung, dass wir bald wieder mit unserem Mitgliederprogramm starten können! 

Zunächst möchte ich Sie auf zwei kommende Ausstellungen in Büdelsdorf hinweisen. Ab Sonntag, 

den 30. Mai wird im Eisenkunstguss Museum die Ausstellung Erik Seidel. Eisenskulptur zu sehen 

sein. Außerdem öffnet die NordArt (bereits zum 22. Mal) ihre Tore und lädt vom 5. Juni bis zum 10. 

Oktober wieder zu einer Weltreise durch die Kunst ein. Das Online-Ticketing dafür startet aus 

organisatorischen Gründen am 1. Juni 2021 um 12:00 Uhr. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Gabi Wachholtz 
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Erik Seidel, Von Zweifeln frei, Gusseisen, 2012 © VG Bild-Kunst, Bonn 2021 

  

Im Fluss 

Erik Seidel. Eisenskulptur 

30. Mai – 3. Oktober 2021 

Erik Seidel beschäftigt sich seit mehr als zehn Jahren in seinem bildhauerischen Werk mit 

existentiellen Fragen des Menschseins. Angeregt durch die Auseinandersetzung mit Dantes 

„Göttlicher Komödie“ und Goethes „Faust“ schafft er Arbeiten, die Themen wie Tod, Vergänglichkeit 

und die Zerstörung der Umwelt aufgreifen. Trotz dieser apokalyptischen Grundstimmung – leere 

Schädelhöhlen türmen sich zu makabren Säulen, der ganze Erdball verglüht in einer spektakulären 

Explosion – lässt der Künstler uns hier und da an seinem fein dosierten Humor teilhaben. Alles ist 

im Fluss, es ist noch nicht zu spät, wir können das Ruder vielleicht doch noch herumreißen. 

Diese künstlerische Intervention im Eisenkunstguss Museum ist insofern besonders, als Erik Seidel 

seine Arbeiten in der traditionellen Technik des Eisengusses herstellt. Jedoch unterzieht er sie nach 

dem Guss einer speziellen Oberflächenbehandlung, welche die Objekte rosten lässt. Dadurch 

entsteht ein spannungsreicher Kontrast zwischen den rostroten zeitgenössischen Skulpturen und 

den „schwarzen“ Kunstgussarbeiten des 19. Jahrhunderts in der Dauerausstellung. 
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Erik Seidel (geb. 1966) hat Kunsterziehung an der Universität Magdeburg sowie Bildende Kunst an 

der Hochschule für Bildende Künste in Dresden studiert. In den Jahren 1997-1999 schloss er eine 

Ausbildung zum Steinmetz- und Steinbildhauer an. Seit 2005 war er mit verschiedenen Einzel- und 

Gruppenausstellungen in Galerien und Kunsthäusern vertreten. 

Statt einer Eröffnung wird ein Film die Ausstellung präsentieren und den Künstler und seine Arbeit 

im Interview vorstellen. Der Film ist auf dem Youtube-Kanal der Stiftung bei Landesmuseen TV zu 

sehen. 

 

 

  

Alles Gute wünscht 

das Team vom Freundeskreis Schloss Gottorf e.V. 

24837 Schleswig 

Telefon 04621-813-292 (mittwochs 9 bis 12 Uhr oder AB) 

freundeskreis@schloss-gottorf.de 

  

 

 

   

  

Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich mit Ihrer E-Mail-Adresse für ein Abonnement eingetragen haben. 

Der Newsletter ist kostenlos und nur für die Mitglieder des Freundeskreises Schloss Gottorf e.V. bestimmt. 

 

Wenn Sie unseren Newsletter nicht mehr erhalten wollen, können Sie sich hier abmelden. 

  

   

 


